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Sehr geehrte Damen und Herren,
 
in der Anlage übersende ich Ihnen eine Presseinformation des Kultusministeriums mit der Bitte
um Kenntnisnahme.
 
Verteiler:
Mitglieder/Ersatzmitglieder
KER/StER/RER
an News Interessierte

 
 
Mit freundlichen Grüßen
Andrea Steinert
 

Landeselternrat Niedersachsen
Geschäftsstelle
Berliner Allee 19
30175 Hannover
Telefon: 0511 / 120-8810
E-Mail: Landeselternrat@mk.niedersachsen.de
www.ler-nds.de
 
Steinert Telefon 0511 / 120 - 8814
Bürozeit: Di. – Fr.
 

 
 
Hinweise zur Verarbeitung personenbezogener Daten beim Niedersächsischen Kultusministerium:
Ich weise Sie darauf hin, dass Ihnen gemäß Artikel 13 und Artikel 14 der Datenschutz-Grundverordnung
(DSGVO) verschiedene Rechte als betroffene Person zustehen. Eine ausführliche Information, welche Rechte
dies im Einzelnen sind und wie Ihre Daten verarbeitet werden, können Sie unter dem Link „Datenschutz im
Nds. Kultusministerium“ abrufen.
 
Diese E-Mail ist ausschließlich für die/den Adressaten/in bestimmt und kann vertrauliche Informationen
enthalten, die unter den Datenschutz fallen. Sollten Sie nicht zu den zum Empfang der Nachricht berechtigten
Adressaten gehören, dann ist jegliche Veröffentlichung, Vervielfältigung oder Weiterleitung untersagt. Falls
Sie diese E-Mail irrtümlich erhalten haben, bitte ich Sie um kurze Nachricht. Bitte löschen Sie die E-Mail
anschließend von Ihrem Computer-System.
 
 
 
 
 

mailto:Landeselternrat@mk.niedersachsen.de
mailto:Undisclosed recipients:
mailto:Landeselternrat@mk.niedersachsen.de
http://www.ler-nds.de/
https://www.mk.niedersachsen.de/startseite/service/hinweise_zum_datenschutz/umsetzung-von-datenschutzvorschriften-im-nds-kultusministerium-172109.html
https://www.mk.niedersachsen.de/startseite/service/hinweise_zum_datenschutz/umsetzung-von-datenschutzvorschriften-im-nds-kultusministerium-172109.html
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Start ins 2. Schulhalbjahr 2023/2024: Unterrichtsversorgung verbessert sich leicht 


– trotz steigender Schülerzahlen und Zusatzbedarfe. Kultusministerin Hamburg: 


„Wir werden den Weg der 1000 Schritte konsequent weitergehen.“ 


 


Erstmalig seit 2019 ist die Unterrichtsversorgung an den öffentlichen allgemein 


bildenden Schulen in Niedersachsen im Vergleich zum Vorjahr nicht schlechter geworden. 


Vielmehr ist es gelungen, die Unterrichtsversorgung nicht nur auf einem stabilen Niveau 


zu halten, sondern sie sogar leicht zu steigern. Zum Statistikstichtag im 1. Schulhalbjahr 


2023/2024 am 31.08.2023 erreicht sie einen landesweiten schulformübergreifenden 


Durchschnittswert von 96,9 Prozent (Schuljahr 2022/2023: 96,3 Prozent).  


 


Verbessert werden konnte auch die „Lehrer-Schüler-Relation“, diese gibt an, wie viele 


Lehrerstunden tatsächlich bei den Schülerinnen und Schülern ankommen. Dieser Wert 


liegt bei 1,673 im Schuljahr 2023/2024 und damit leicht über dem Vorjahreswert (2022: 


1,656). Sie ist Ausdruck für die Qualitätssteigerungen an den Schulen. Die „Lehrer-


Schüler-Relation“ liegt somit deutlich über dem Vergleichswert von 1,550 aus dem 


Schuljahr 2012; damals betrug die rechnerische Unterrichtsversorgung sogar 102 


Prozent.  


 


Die Unterrichtsversorgung konnte im laufenden Schuljahr trotz der erneut gestiegenen 


Anzahl von Schülerinnen und Schülern auf nun insgesamt 821.376 an den öffentlichen 


allgemein bildenden Schulen gehalten werden – das sind 8.964 mehr Kinder und 


Jugendliche als im Vergleich zum Vorjahr. Ebenso weiter angestiegen sind die 


Zusatzbedarfe an den Schulen – also jene Stunden, die zusätzlich zur Erteilung der 


sogenannten Pflicht-Stundentafel und der Poolstunden zugewiesen werden sollen. Denn 


zu guter Schule gehören selbstverständlich Inklusion, gute Ganztagsschule, 


Sprachförderung sowie Sozialarbeit dazu.  


 



https://www.instagram.com/mk_niedersachsen/
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Niedersachsens Kultusministerin Julia Willie Hamburg betont: „Die beschlossenen 


Qualitätsverbesserungen sind ebenso wie die zunehmende Heterogenität an unseren 


Schulen mit Blick auf die Unterrichtsversorgung herausfordernd. Sie bleiben aber richtige 


Entscheidungen, um Schule zukunftsfähig aufzustellen. Die Unterstützung von Kindern 


und Jugendlichen mit Förderbedarf sowie die ganztägige Bildung erfordern 


gleichermaßen Lehrkräftestunden und sind aus der Schule zurecht nicht wegzudenken.“  


 


Die bessere Unterrichtsversorgung im Schuljahr 2023/2024 ist unter anderem auf erneut 


gute Einstellungsdurchgänge zurückzuführen. „Wir haben wieder mehr Lehrkräfte 


einstellen können, als aus dem aktiven Schuldienst ausgetreten sind. Im Kalenderjahr 


2023 konnten wir insgesamt 2.563 Lehrkräfte neu dazugewinnen – das sind rund 400 


mehr als in Pension gegangen sind“, erläutert Hamburg. Hinzu kommen freiwillige 


kurzfristige Teilzeiterhöhungen sowie die Weiterbeschäftigung von angehenden 


Lehrkräfte-Pensionären sowie das Auslaufen der Corona-Maßnahmen für schwangere 


Lehrkräfte. Auch die anstehende Besoldungserhöhung der Lehrämter für Grund-, Haupt- 


und Realschule auf A 13 ab August dieses Jahres sowie die Anhebung für 


Fachpraxislehrkräfte auf A 10 scheinen erste Wirkung zu entfalten – so berichten bereits 


heute viele junge Lehrkräfte, nach dem Vorbereitungsdienst in Niedersachsen bleiben zu 


wollen. „Auch wenn dem Abwärtstrend in diesem Schuljahr begegnet werden konnte, 


bedeutet das weiterhin, dass die Schulen in Niedersachsen zum Teil vor extrem 


herausfordernden Personalversorgungssituationen stehen. Wir stehen zudem am Anfang 


einer Entwicklung des Fachkräftemangels in der Gesellschaft – insofern werden wir weiter 


mit der Schulpraxis daran arbeiten, dem Fachkräftemangel zu begegnen“, so die 


Ministerin. 


 


Das Land Niedersachsen hat die Mittel zur Beschäftigung von Vertretungslehrkräften an 


den öffentlichen allgemein bildenden Schulen im Haushaltsjahr 2024 erhöht – auch in 


diesem Jahr stehen dafür mehr als 40 Millionen Euro zur Verfügung. Weitere Mittel für 


zusätzliches lehrendes Personal im Umfang von 200 VZE hatte das Land im 1. 


Schulhalbjahr bereitgestellt, um insbesondere Lehramtsstudierende in die Schulen zu 


holen – die Gelder wurden vollständig ausgeschöpft. Für das kommende 2. Halbjahr 


stehen weitere 150 VZE für befristete Personalmaßnahmen zur Verfügung. Neben 


Lehrkräften setzt das Land zudem immer mehr nichtlehrendes Personal an Schulen 


ein. Auch hier wurde ein neuer Höchststand erreicht: rund 17.100 Beschäftigte Mitte 2023, 


die jede Woche gut 235.000 Arbeitsstunden leisten. 
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„Mit all diesen Maßnahmen sowie dem Ausbau multiprofessioneller Teams reagieren wir 


auf die vielen Herausforderungen an Schulen“, betont Niedersachsens Kultusministerin. 


„Die Stabilisierung der Unterrichtsversorgung ist hierbei das Ergebnis vieler ergriffener 


Maßnahmen. Um den Entwicklungen weiter begegnen zu können, braucht es weitere 


Schritte und ein konsequentes Nachsteuern. Wir werden den Weg der 1.000 Schritte 


deshalb konsequent weitergehen. Die Herausforderungen sind und bleiben groß. Ich 


danke den Schulen, den Regionalen Landesämtern für Schule und Bildung sowie dem 


Kultusministerium für das große Engagement und den Ideenreichtum, die Situation für die 


Kinder und Jugendlichen bestmöglich zu gestalten. Wie ich schon einmal gesagt habe: 


Dieser Weg ist kein Sprint, das ist ein Marathon.“ 


 


 


Und das ist im nächsten Schulhalbjahr geplant: 


 


Das Einstellungsverfahren bleibt weiterhin eine der wichtigsten Säulen, um dem 


Fachkräftemangel zu begegnen. Als Zwischenstand im laufenden 


Lehrkräfteeinstellungsverfahren zum 2. Schulhalbjahr 2023/2024 teilt die Ministerin mit, 


dass rund 74,6 Prozent der ausgeschriebenen Stellen besetzt seien (rund 879 von 1.178). 


Hamburg sagt zur aktuellen Einstellungsrunde: „Wir würden gerne alle zur Verfügung 


stehenden Stellen besetzen, um die Schulen zu unterstützen. Das Einstellungsverfahren 


bleibt daher über den 01.02.2024 geöffnet.“ 


 


Auch beim Quereinstieg bessert Niedersachsen nach: In Kürze soll ein „Self 


Assessment Diagnosetool“ den Testbetrieb aufnehmen. Mit dem Diagnoseinstrument 


können Interessierte selber überprüfen, ob sie den Anforderungen einer 


Lehrkräftetätigkeit entsprechen würden. Ebenso wird das Anerkennungsverfahren 


weiter optimiert und verbessert; hierfür stockt das Land unter anderem das Personal in 


der Anerkennungsstelle für den Quereinstieg und für die im Ausland erworbenen 


Abschlüsse auf.  


 


Auch die Gesunderhaltung des Bestandspersonals ist ein großes Anliegen. Zur 


Unterstützung von Beschäftigten in Schulen und Studienseminaren, die sich in einer 


gesundheitsbelastenden Situation befinden oder von einer längerfristigen Erkrankung 


bedroht sind, steht daher seit einiger Zeit das CARE-Angebot zur Verfügung (CARE steht 


für Chancen Auf Rückkehr Ermöglichen). Das Land verstärkt die CARE-
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Beratungsstellen (Psychosoziale Beratung) und die Arbeitspsychologie in den 


Regionalen Landesämtern für Schule und Bildung. Es wird dauerhaft 4 VZE im Bereich 


CARE sowie 3 Stellen im Bereich der Arbeitspsychologie geben. 


 


Außerdem geht das Präventionsprogramm „Stark starten – Bildung gesund 


gestalten“ im Frühjahr wieder an den Start. Wegen der Corona-Pandemie musste das 


Programm kurz nach seinem Start abgebrochen werden. Es richtet sich speziell an 


Berufseinsteigerinnen und Berufseinsteiger und soll sie bei den vielfältigen Anforderungen 


in der Schule unterstützen und so ihre Motivation und Freude am Beruf erhalten. 


 


 


Zu den BBS: 


 


Im Bereich der berufsbildenden Schulen wurden im abgelaufenen Kalenderjahr 2023 


insgesamt 471 Lehrkräfte neu eingestellt (Vorjahr: 470), zeitgleich gingen mit 


insgesamt 357 Lehrkräften deutlich weniger in Pension (Vorjahr: 410). Der Überhang ist 


zugleich dringend erforderlich: Allein in der Berufseinstiegsschule ist die Anzahl an 


Schülerinnen und Schülern um rund 1600 (14,3 Prozent) gestiegen. Gründe dafür sind 


unter anderem die Migrations- und Fluchtbewegung.  


 


Deshalb legt Kultusministerin Hamburg einen deutlichen Fokus auf den Auf- und 


Ausbau multiprofessioneller Teams an den BBS. „Viele dieser Lernenden haben 


aufgrund unterschiedlichster, oft herausfordernder Lebenssituationen einen enormen 


Unterstützungsbedarf. Daher freue ich mich besonders, dass wir den BBS zusätzlich 100 


unbefristete Beschäftigungsmöglichkeiten im Bereich der pädagogischen Mitarbeit 


ermöglichen können. Das ist ein erster wichtiger Schritt hin zu mehr Multiprofessionalität 


und eine wichtige Maßnahme, damit die Integration junger Menschen in die Lebens- und 


Berufswelt gelingen kann“, so Hamburg. 


 


 


 


Ergänzende Informationen zur Unterrichtsversorgung: 


 


Wie oben erwähnt, erreicht die Unterrichtsversorgung an den öffentlichen allgemein 


bildenden Schulen zum Stichtag 31.08.2023 im 1. Schulhalbjahr 2023/2024 einen 


landesweiten schulformübergreifenden Durchschnittswert von 96,9 Prozent.  







 


Nr. 005/24  
Britta Lüers 
Pressestelle 
Hans-Böckler-Allee 5, 30173 Hannover 


 
 
Tel.: (0511) 120-71 48 
Fax: (0511) 120-74 51 


 
 
www.mk.niedersachsen.de 
E-Mail: pressestelle@mk.niedersachsen.de 


 


  


 


 


Und so teilen sich die Werte nach Schulformen auf: 


 


• Gymnasium 99,6 Prozent (Schuljahr 2022: 98,2 Prozent) 


• Grundschulen 98,7 Prozent (Schuljahr 2022: 98,8 Prozent) 


• Gesamtschulen 96,0 Prozent (Schuljahr 2022: 95,0 Prozent) 


• Realschulen 95,2 Prozent (Schuljahr 2022: 94,7 Prozent) 


• Oberschulen 93,4 Prozent (Schuljahr 2022: 93,1 Prozent) 


• Hauptschulen 92,1 Prozent (Schuljahr 2022: 91,8 Prozent) 


• Förderschulen 91,6 Prozent (Schuljahr 2022: 91,2 Prozent) 






Pressekonferenz zum

Start ins 2. Schulhalbjahr 2023/2024

Zahlen, Daten und Fakten
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Herausforderungen bei der Unterrichtsversorgung
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Herausforderungen bei der Unterrichtsversorgung

Die Herausforderungen werden größer…….







Prognose der Schülerzahlen

15. koordinierte Bevölkerungsvorausberechnung des Statistischen Bundesamts 

aus dem Jahr 2022



15. koordinierte Bevölkerungsvorausberechnung des Statistischen Bundesamts aus dem Jahr 2022	2019	2020	2021	2022	2023	2024	2025	2026	2027	2028	2029	2030	2031	2032	2033	2034	2035	822058	841261	843148	868513	887585	906361	924882	943097	961481	980085	996863	1010830	1022364	1031381	1036900	1040409	1041590	
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Unterrichtsversorgung im Überblick

		Stichtag		Schülerinnen und Schüler		Lehrkräfte-Soll-Stunden		Lehrkräfte-Ist-Stunden		Soll-Std. pro Schüler		Ist-Std. pro Schüler		UV in %

		2012		830.816		1.263.024		1.287.988		1,520		1,550		102,0%

		2013		815.082		1.284.470		1.296.789		1,576		1,591		101,0%

		2014		802.121		1.298.579		1.311.599		1,619		1,635		101,0%

		2015		792.428		1.310.260		1.303.136		1,653		1,644		99,5%

		2016		793.585		1.337.868		1.323.056		1,686		1,667		98,9%

		2017		785.758		1.341.619		1.323.728		1,707		1,685		98,7%

		2018		776.608		1.329.450		1.321.840		1,712		1,702		99,4%

		2019		768.276		1.333.672		1.328.862		1,736		1,730		99,6%

		2020		785.200		1.356.100		1.343.117		1,727		1,711		99,0%

		2021		787.359		1.373.340		1.338.181		1,744		1,700		97,4%

		2022		812.412		1.397.346		1.345.410		1,720		1,656		96,3%

		2023		821.376		1.418.514		1.374.144		1,727		1,673		96,9%
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Herausforderungen bei der Unterrichtsversorgung

                      Erfolgreiche Einstellungsverfahren – 14.08.2023

		Endstand		Grund-schule		Haupt- und Real-schule		Ober-
schule		Förder-schule*		Gymnasium		Gesamt-schule		ABS 
gesamt

		RLSB BS		93		41		23		20		63		59		299

		RLSB H		111		20		58		29		115		142		475

		RLSB LG		91		12		52		15		88		50		308

		RLSB OS		142		33		101		36		70		49		431

		Gesamt:		437		106		234		100		336		300		1.513

		davon Einstellung im QE		4		12		20		4		21		42		103
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Herausforderungen bei der Unterrichtsversorgung

                      Erfolgreiche Einstellungsverfahren – 01.02.2024

		Stand: 
30.01.2023		Grund-schule		Haupt- und Real-schule		Ober-
schule		Förder-schule*		Gymnasium		Gesamt-schule		ABS 
gesamt

		RLSB BS		51		34		16		17		40		40		198

		RLSB H		66		22		25		17		47		95		272

		RLSB LG		53		9		41		8		36		37		184

		RLSB OS		75		15		55		21		26		33		225

		Gesamt:		245		80		137		63		149		205		879

		davon Einstellung im QE		1		6		20		1		4		22		54









Überblick über bereits an allgemein bildenden Schulen tätiges Personal im nichtlehrenden Bereich und Darstellung von deren Aufgaben









Überblick über bereits an allgemein bildenden Schulen tätiges Personal im nichtlehrenden Bereich und Darstellung von deren Aufgaben







Gesamtanzahl von PM an öffentlichen Schulen



Anzahl	2018	2019	2020	2021	2022	2023	2024	11315	11386	11432	14785	16862	17106	16701	Entwicklung der Beschäftigtenzahlen 





Anzahl an Personen
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Unterrichtsversorgung im Überblick
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Herausforderungen bei der Unterrichtsversorgung
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Entwicklung der Unterrichtsversorgung



Soll-Std. pro Schüler	2012	2013	2014	2015	2016	2017	2018	2019	2020	2021	2022	2023	1.5202210838500945	1.5758782551939559	1.6189315577076278	1.6534751422211229	1.6858534372499481	1.7074200962637351	1.7118671195764144	1.735928754770421	1.7270752674477841	1.7442361108465134	1.7199969965977853	1.7269973800062335	Ist-Std. pro Schüler	2012	2013	2014	2015	2016	2017	2018	2019	2020	2021	2022	2023	1.5502686515425799	1.5909920719633117	1.635163522710414	1.6444850510077886	1.6671887699490289	1.6846509994171233	1.7020684824261	403	1.7296674632553926	1.7105415180845644	1.6995817663861086	1.6560685957371384	1.6728881778868629	UV in %	2012	2013	2014	2015	2016	2017	2018	2019	2020	2021	2022	2023	1.0197652617844157	1.0095907261360717	1.0100263441808315	0.99456291117793416	0.98892865364894	0.98666461938896211	0.99427605271564623	0.99639311723028845	0.9904267349114132	0.97439891068489959	0.96283226018004708	0.96866862524181996	
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Herausforderungen bei der Unterrichtsversorgung







Deckung des Grundbedarfs 

Unterricht nach Stundentafel, inkl. Poolstunden und  Doppelzählung der Inklusion



Grundbedarf in Std.	20.08.2009	19.08.2010	01.09.2011	14.09.2012	22.08.2013	22.09.2014	15.09.2015	18.08.2016	17.08.2017	23.08.2018	29.08.2019	10.09.2020	16.09.2021	08.09.2022	31.08.2023 *)	1199427.5	1183380.5	1148712.7	1143990	1134615.3999999999	1121375.3999999999	1109043.2	1111826.1000000001	1093123.8	1079290.8999999999	1072729.1000000001	1090020.1000000001	1098927.1000000001	1117162.6000000001	1131072.6000000001	Lehrkräfte-Ist ohne kapitalisierte Stunden	20.08.2009	19.08.2010	01.09.2011	14.09.2012	22.08.2013	22.09.2014	15.09.2015	18.08.2016	17.08.2017	23.08.2018	29.08.2019	10.09.2020	16.09.2021	08.09.2022	31.08.2023 *)	1308295.0986728671	1296809.4996089931	1281437.599758148	1287988.298969269	1296788.9001770031	1292560	1283305.2	1299336.0999999999	1298568.2	1295491.0999115463	1299626.3	1315009.0998958577	1309206.4000000001	1314647.7	1341019.6000000001	Deckungsgrad in %	20.08.2009	19.08.2010	01.09.2011	14.09.2012	22.08.2013	22.09.2014	15.09.2015	18.08.2016	17.08.2017	23.08.2018	29.08.2019	10.09.2020	16.09.2021	08.09.2022	31.08.2023 *)	1.0907663019839606	1.0958516720606712	1.1155422933498933	1.1258737392540747	1.1429325744891206	1.152655925928106	1.1571282344997922	1.168650475105774	1.1879424819036966	1.2003168931671215	1.2115139786922904	1.2064081202684773	1.1913496354762749	1.1767738196749513	1.1856176164111836	
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Unterrichts- und Schulversorgung zum Stichtag 31.08.2023
 

UV 

um 0,6%-Punkte 
auf 96,9% verbessert

Erneut mehr Lehrkräfte eingestellt als ausgeschieden

Lehrkräfte-Ist-Stunden 
pro Schüler*in  
auf 1,673 gestiegen
(1,656 im Vorjahr) 

Lehrkräfte-Ist-Stunden mit 1.374.144 Stunden auf Höchststand

Nichtlehrendes Personal  auf 229.722 Stunden erhöht

Zahlen auf einen Blick

Vergleich: 2012 lag die UV bei 9.000 SuS mehr und 1,550 Lehrkräfte-Ist-Stunden pro Schüler*in bei nur 1.287.988 Ist-Stunden, entsprach aber einer UV von 102,0%  







Pressekonferenz zum

Start ins 2. Schulhalbjahr 2023/2024

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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I. Darstellung der schulrelevanten Daten in den Jahren 


2017/2018 bis 2023/2024 
 


Die Versorgung und die Qualität einer Schule bilden sich vor dem Hintergrund der vielfältigen 


Aufgaben nicht allein in der Anzahl der Lehrkräfte-Ist-Stunden ab. Zum System Schule sind 


als weitere Ressourcen neben dem nichtlehrenden Schulpersonal, z. B. pädagogische 


Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter oder Schulassistentinnen und -assistenten, auch diejenigen 


Ressourcen zu zählen, die als Anrechnungsstunden (AE) für Lehrkräfte zur 


Qualitätsentwicklung an Schule dienen. In diesem Zusammenhang sind u. a. AE zur 


Weiterentwicklung von Kerncurricula, zur Erstellung von zentralen Arbeiten, zur Unterstützung 


von besonderen MINT- oder BNE-Projekten, zur Digitalisierung und für viele weitere 


Beratungs-, Fortbildungs- oder Unterstützungsmaßnahmen zu berücksichtigen.  


Insofern kann die Schulversorgung, die auch die multiprofessionelle Zusammenarbeit abbildet, 


aus 3 Komponenten dargestellt werden: 


 


1. Lehrkräfte-Ist-Stunden mit dem Schwerpunkt der Unterrichtserteilung 
2. AE-Stunden zur Qualitätsentwicklung an Schule 
3. Stunden des nichtlehrenden Personals 


 


 


 


 


 


* Stunden des nichtlehrenden Personals (Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter) 


 


 
Jahr 


 
LK-Ist-Stunden 


 
AE-Stunden 


 
PM*2 


2017 1.323.728 36.529 41.463 


2018 1.321.840 37.427 121.061 


2019 1.328.862 37.541 128.224 


2020 1.343.117 35.633 144.920 


2021 1.338.181 42.116 179.970 


2022 1.345.410 41.779 222.570 


2023* 1.374.144 38.013 229.722 
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 *2 Pflicht- + Poolstunden 


 


 


 


 


 


➢ Zusammensetzung der Schulversorgung im Schuljahr 2023/2024 
 


 


 


Jahr 


 


LK-Soll-Stunden 


 
Davon SuS-


Pflichtstunden 


 


Davon Grundbedarf*2 


 


Davon Zusatzbedarf 


2017 1.341.618,7 1.054.868,8 1.093.123,8 248.494,9 


2018 1.329.449,7 1.040.905,3 1.079.290,9 250.158,8 


2019 1.333.672,4 1.034.248,1 1.072.729,1 260.943,2 


2020 1.356.099,5 1.058.737,0 1.090.020,1 266.079,4 


2021 1.373.339,7 1.060.791,1 1.098.927,1 274.412,6 


2022 1.397.346,2 1.078.667,0 1.117.162,6 280.183,6 


2023 1.418.514,2 1.092.435,8 1.131.072,6 287.441,6 
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➢ Verteilung der LK-Soll-Stunden (2023/2024) 


 


 


 


➢ Entwicklung der Schulversorgung 2017/2018 – 2023/2024 
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➢ Entwicklung der Schulversorgung 2017/2018 – 2023/2024 
 


 


 


 


 


 


➢ Entwicklung der LK-Soll-Stunden 2017/2018 – 2023/2024 
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II. Entwicklung des nichtlehrenden Personals 
 


Aufgabenbeschreibung von Fachkräften im nichtlehrenden Bereich 


Neben Lehrkräften sind zunehmend mehr pädagogische, sozialpädagogische und 


therapeutische Fachkräfte aus verschiedenen Berufsrichtungen an öffentlichen Schulen im 


Land Niedersachsen tätig. Sie leisten einerseits einen wichtigen Beitrag zur Erfüllung des 


Bildungs- und Erziehungsauftrages und bringen sich andererseits mit ihrer individuellen 


Expertise in die schulische Arbeit ein. Darüber hinaus wirken sie unterstützend bei einer 


Vielzahl an Aufgaben mit und arbeiten mit den Lehrkräften z. B. bei pädagogischen und 


therapeutischen Maßnahmen, in der Sprachförderung, im Rahmen der schulischen 


Sozialarbeit sowie bei der Ausgestaltung des Ganztagsangebotes, des inklusiven (beruflichen) 


Lernens und der inklusiven Beruflichen Orientierung zusammen. Dabei erteilen sie jedoch 


keinen eigenverantwortlichen Unterricht.  


In Anlehnung an ihren tatsächlichen Aufgaben und Tätigkeitsfeldern umfassen sie drei 


Gruppen von Beschäftigten. 


Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter als Fachkräfte für 


unterrichtsbegleitende Tätigkeiten und außerunterrichtliche Angebote werden z. B. für 


die Betreuung und Unterstützung der Schülerinnen und Schüler in den Lern- und 


Übungszeiten, zur Beaufsichtigung bzw. Betreuung bei kurzfristigen Ausfällen von Lehrkräften 


und zur Unterstützung einer Lehrkraft im Unterricht eingesetzt. 


Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter als Fachkräfte für therapeutische 


Unterstützung üben Tätigkeiten in logopädischer, ergo- oder physiotherapeutischer Funktion 


aus. Ihr Einsatz erfolgt insbesondere in der sonderpädagogischen Förderung.  


Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter als sozialpädagogische Fachkräfte 


tragen mit verschiedenen Angeboten zur Persönlichkeitsentwicklung der Kinder, Jugendlichen 


und jungen Erwachsenen bei. Außerdem beraten und begleiten sie u. a. Schülerinnen und 


Schüler bei der Bewältigung individueller Problemlagen. Ferner erfolgt ihre Einbindung z. B. 


bei Schulverweigerung bzw. Absentismus, bei innerschulischen Projekten zur Gewalt- und 


Konfliktprävention sowie bei Programmen zur Förderung von Partizipation und Demokratie. 


 


Darstellung der Versorgung von öffentlichen allgemein bildenden Schulen mit 


Fachkräften im nichtlehrenden Bereich: 


Die folgenden Abbildungen beschreiben die Gesamtentwicklung der Beschäftigung von 


pädagogisch Mitarbeitenden an öffentlichen allgemein bildenden Schulen zwischen den 


Jahren 2018 und 2024. In diesem Zusammenhang ist zu berücksichtigen, dass die 


Gesamtanzahl der Beschäftigten fortlaufenden Schwankungen unterworfen ist. Diese 


resultieren aus unterschiedlichen Faktoren, z. B. Kündigung, Renteneintritt oder Elternzeit. 


Auch ist in diesem Kontext zu berücksichtigen, dass Einstellungen von Personal im 


nichtlehrenden Bereich oftmals erst nach Ende des ersten Schulhalbjahres umgesetzt werden. 


Ferner ist anzumerken, dass die statistische Erfassung an Grundschulen (VGS) und 


Ganztagsschulen (GTS) im Jahr 2018 erstmalig erfolgt ist, so dass Aussagen zu dieser 


Beschäftigtengruppe erst ab diesem Zeitpunkt vorgenommen werden können. 
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 Die Abbildung 1 verdeutlicht, 


dass die Gesamtanzahl der 


pädagogischen 


Mitarbeiterinnen und 


Mitarbeitern ab dem Jahr 2020 


signifikant angestiegen ist und 


sich im Vergleich derzeit rd. 


5.300 Beschäftigte mehr als 


noch 2020 im Bereich des 


nichtlehrenden Personals 


befinden. Auch wenn sich 


aktuell die Gesamtanzahl der 


Beschäftigten im Vergleich zur 


Erhebung im Sommer 2023 


geringfügig verringert hat, wird 


deutlich, dass sich die Beschäftigtenzahlen auf einem konstant hohen Niveau befinden. Im 


weiteren Verlauf des Jahres 2024 ist zu erwarten, dass die Anzahl der Beschäftigten im 


nichtlehrenden Bereich den Wert aus dem Jahr 2023 überschreiten wird, da das Land die 


freigewordenen Ressourcen, die aus der üblichen personellen Fluktuation resultieren, wieder 


für die Einstellung von nichtlehrendem Personal nutzen wird. Darüber hinaus wird das Land 


weitere Mittel im Umfang von rd. 2,7 Mio. Euro zur Entlastung von Lehrkräften durch 


Unterstützungspersonal zur Verfügung stellen. Die Verteilung von Ressourcen für 


nichtlehrendes Personal erfolgt zukünftig bedarfsorientiert und unter Berücksichtigung 


sozialdatenbasierter Kriterien. 


Mit den im System 


befindlichen personellen 


Ressourcen korreliert die 


Gesamtanzahl der 


Arbeitsstunden pro 


Woche, die ab 2020 


ebenfalls einen 


kontinuierlichen Anstieg 


aufweisen. Die 


Abbildung 2 


verdeutlicht, dass im 


Zeitraum von 2020 bis 


2024 ein Zuwachs von 


insgesamt rd. 68.000 


Arbeitsstunden pro 


Woche verzeichnet 


werden kann. Im 


Vergleich zur 


vorangegangenen Erhebung ist auch dieser Wert geringfügig rückläufig; jedoch befindet sich 


dieser weiterhin auf einem konstant hohen Niveau und wird aus den o. g. Gründen im Verlauf 


des Jahres voraussichtlich wieder ansteigen. 


2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024


Anzahl 11.315 11.386 11.432 14.785 16.862 17.106 16.701
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Anzahl 133.190 142.222 161.059 197.840 228.949 235.290 229.722
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Abbildung 1 


Abbildung 2 
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Darüber hinaus zeigt 


Abbildung 3 im Hinblick 


auf die Gesamtanzahl 


an Vollzeiteinheiten 


(VZE), dass es zwischen 


den Jahren 2018 und 


2024 einen deutlichen 


Zuwachs von rd. 2.500 


VZE im gesamten 


Schulsystem gegeben 


hat. 


 


 


 


 


 


 


 


Fazit:  


Im Gesamtzeitraum von 2018 bis 2023 kann ein deutlicher Zuwachs an Fachkräften im 


nichtlehrenden Bereich an öffentlichen allgemein bildenden Schulen im Land Niedersachsen 


festgestellt werden.  


Seit Beginn des Ukraine-Krieges konnten zur Bewältigung der Folgen von Flucht und Migration 


bislang weitere rd. 770 befristete Personalmaßnahmen für pädagogisch Mitarbeitende 


umgesetzt werden. Zusätzlich ist im Juli eine Zuweisung von zusätzlichen Haushaltsmitteln 


zur Umsetzung von Personalmaßnahmen im Zusammenhang mit der Beschulung bzw. 


Betreuung von aus der Ukraine geflüchteten Kindern und Jugendlichen im Umfang von 3,5 


Mio. Euro erfolgt; diese Mittel stehen bis zum Ende des Kalenderjahres zur Verfügung. Auf 


dieser Grundlage befinden sich derzeit weitere Personalmaßnahmen – insbesondere auch 


Neueinstellungen oder Vertragsverlängerungen– in der Umsetzung.  


Auch konnte zwischen den Jahren 2018 und 2023 die Anzahl der sozialpädagogischen 


Fachkräfte auf rd. 1.600 Beschäftigte mehr als verdoppelt werden. Trotz eines geringfügigen 


Rückgangs ist ein stabiles Niveau der Beschäftigtenzahlen deutlich zu erkennen. Um auch 


weiterhin eine kontinuierliche Arbeit in diesem Bereich zu ermöglichen, wird das Land 


Niedersachsen jährlich 10 Mio. Euro zur Verfügung gestellt, um die im Rahmen des 


Aktionsprogramms geschaffenen Stellen für die Schulsozialarbeit (60 Stellen) und die 


Schulpsychologie (36 Stellen) zu verstetigen. 


Zusammenfassend lässt sich mit Blick auf die Ausstattung der niedersächsischen Schulen mit 


pädagogischen, sozialpädagogischen und therapeutischen Fachkräften feststellen, dass zum 


Stichtag 30.06.2023 ein aktueller Höchststand an personellen und zeitlichen Ressourcen im 


Bereich des nichtlehrenden Personals erreicht worden ist. 


 


 


 


 


2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024


Anzahl 3.421 3.653 4.137 5.079 5.915 5.959 5.970
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III. Entwicklung der Schülerzahlen, Lehrkräfte IST-Stunden 


und Grundbedarf 
 


 


 


 


➢ Entwicklung Lehrkräfte IST-Stunden (ohne Budget) zu Grundbedarf 


 


 


Jahr 


 


Grundbedarf in Std. 


 
Lehrkräfte-IST-Stunden 


ohne kapitalisierte 
Stunden 


 


 
 


Deckungsgrad in % 


2017  1.093.123,8  1.298.568,2 118,8% 


2018 1.079.290,9 1.295.491,1 120,0% 


2019 1.072.729,1 1.299.626,3 121,2% 


2020 1.090.020,1 1.315.009,1 120,6% 


2021  1.098.927,1  1.309.206,4 119,1% 


2022   1.117.162,6  1.314.647,7 117,7% 


2023 1.131.072,6 1.341.093,3 118,6 % 
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➢ Schülerinnen und Schüler im Vergleich mit Lehrkräftestunden 
 


 


 


Jahr 


 
Schülerinnen und 


Schüler 


 
Lehrkräfte-Soll-


Stunden 


 
Lehrkräfte-Ist-


Stunden 


2017 785.758 1.341.619 1.323.728 


2018 776.608 1.329.450 1.321.840 


2019 768.276 1.333.672 1.328.862 


2020 785.200 1.356.100 1.343.117 


2021 787.359 1.373.340 1.338.181 


2022 812.412 1.397.346 1.345.410 


2023 821.376 1.418.514 1.374.144 
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